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bis 9. Nov anmelden für Pro Senectute-Theaterbesuch (s.Ins.)
bis 15. Nov. Garage X. Henggeler - geschlossen
bis 31. Juli Kochbuchbeiträge abgeben (s.Ins.)

Freitag 6. Müttertreff-Spielnachmittag, Tel. 041 835 10 47
6. KiTu: Schwimmen, Abfahrt 16.20 Uhr P Schulhaus
6. Jugiriege 1: Kraft Ausdauer, 18.00 Uhr Turnhalle Eggeli
6. Krippenausstellung und Markt in Rothenthurm, 18.00-21.00 Uhr
6. Jugiriege 2: Koordination, 19.00 Uhr Turnhalle Eggeli
6. Juvesa: Billard, Treffpunkt 19.30 Uhr P Hirschen
6. Abendfahrt auf dem Ägerisee; „Rötel aus dem Ägerisee“
6. KTV Sattel, Männerriege: Koordination/Spiele, 20.30 Uhr Turnhalle Eggeli
6. Restaurant Hirschen Hundschopf-Bar geöffnet

Samstag 7. Sammelstelle Riedmatt geöffnet 09.00-11.00 Uhr
7. Krippenausstellung und Markt in Rothenthurm, 10.00-21.00 Uhr
7. sportshop am gleis: Winterstart (s.Ins.)
7. Kirchenführungen IN Rothenthurm, 10.00, 15.00 und 17.00 Uhr 
7. Metzgete uf em Buurehof / Haselmatt (s.Ins.)
7. Restaurant Hirschen Hundschopf-Bar geöffnet
7. Ess-Spektakel mit Gesang, Peter Hunziker auf dem Ägerisee, 19.00 Schiffsteg Seeplatz Oberägeri

Sonntag 8. ab 08.30 Uhr Frühstücksbrunch im Kirchenkeller Rothenthurm
8. FSV Sattel: 09.00 Uhr Gedächtnis der Sebastiansbruderschaft, Bes. 08.45 Gemeindehaus

8. 09.30 Uhr Mandolinen-Konzert beim Gottesdienst in Rothenthurm
8. sportshop am gleis: Winterstart (s.Ins.)
8. Krippenausstellung und Markt in Rothenthurm 10.00-17.00 Uhr
8. Metzgete uf em Buurehof / Haselmatt (s.Ins.)

Montag 9. Senio Fit: Turnen 15.00-16.00 Uhr Turnhalle Eggeli
9. Meitliriege: Turnen 16.30 Uhr Turnhalle Eggeli

Dienstag 10. Samariterverein Sattel: Workshop IN Einsiedeln
10. Senio-Fit und Pro Senectute: Theaterbesuch in Arth, Abf. 12.50 Uhr Kreisel (s.Ins.)
10 Meitliriege: Turnen 16.15 Uhr Turnhalle Eggeli
10. KTV Sattel, Aktivriege: Spiele, 20.30 Uhr Turnhalle Eggeli

Mittwoch 11. Feuerwehr Sattel: Atemschutz, 19.30 Uhr
Donnerstag 12. Kinderhüeti 13.15-17.00 Uhr im Schulhauszimmer 120

12. Schülerringen 17.30 Uhr Turnhalle Eggeli
12. Netzball, 19.00 Uhr Turnhalle Eggeli
12. Feuerwehr Sattel: Rekrutierungsabend 19.30 Uhr
12. Skiclubturnen für jedermann 20.30 Uhr Turnhalle Eggeli



Probleme mit Kreuz und Bandscheiben usw.
CH-Frauen im besten Alter bieten Hilfe an.

Fenster -Storen, -Küchen-Bad/WC, -
Wohnung / Treppenhausreinigung, Räumungen

Anruf genügt und wir kommen!
Telefon 079 786 07 80

R i e d m a t t

zu vermieten

Hobby-Einstellraum 16 m²
Fr. 140.– inkl.

H. Kaiser, Tel. 041 835 18 68

Das Seniorentheater  Etzelbühne Wädenswil spielt  das Volksstück

Mäusetod und Schneckengift
Dienstag, 10. November 09 , 13.30 Uhr im Georgsheim in Arth mit Zabig

Kosten: gratis Eintritt – freiwilliger Austritt

Abfahrt Kreisel Sattel: 12.50 Uhr

Anmeldungen bis Montagabend, 9. Nov. an A. Beeler � 041/835‘12‘55

E vergnüegliche Namittag wünschid Senio-Fit & Pro Senectute Sattel

Zu verkaufen direkt ab Hof
junges Rindfleisch aus Mutterkuhhaltung.

Das Fleisch wird küchenfertig angeboten. 
(geschnitten, vakuumiert und angeschrieben).

Keine Mischpakete.

Für weitere Auskunft sind wir gerne bereit.

Paul und Rita Gwerder
Feldmoos, 6417 Sattel
Tel. 041 835 16 62

Voranzeigen: 
Fr 13. Nov. Restaurant Hirschen Hundschopf-Bar geöffnet
Fr 13. Nov. Letzte Grünabfuhr 2009 (s.Ins.)
Sa 14. Nov. Chinder Chilä, Familienfeier, 17.00 Uhr
Sa 14. Nov. Restaurant Hirschen Hundschopf-Bar geöffnet
Sa 14. Nov. Ringermatch NLB RR Brunnen - Einsiedeln
So 15. Nov. Morgartenschlachtfeier (s.Ins.)
so 15. Nov. Kleinkaliber-Schützen Sattel: Schützenstübli an der Morgartenfeier offen
So 15. Nov. Besenbeiz / Brennerhöckli geöffnet 09.00-22.00 Uhr (s.Ins.)
Mo 16. Nov. bis 30. November; Restaurant Schornen - geschlossen (s.Ins.)
Mo 16. Nov. Fahrschule Thomas Suter: Beginn obligatorischer Verkehrskundeunterricht
Di 17. Nov. Mütterberatung
Mi 18. Nov. CVP 60 plus: Veranstaltung in Brunnen (s.Ins.)
Do 19. Nov. Frauentreff Sattel: Elisabethenfeier 19.30 Uhr
Do 19. Nov. Wuhrgenossenversammlung Steineraa Perimeter III, 20.00 Uhr Gasthaus Bären
Fr 20. Nov. KTV Sattel: Generalversammlung
Sa 21. Nov. „Ein Tag mit Engeln“, 09.30-17.00 Uhr in Oberägeri
Sa 21. Nov. Ringermatch NLB RR Brunnen - Schattdorf
Di 24. Nov. Mittagstisch im Restaurant Biberegg
Sa 28. Nov. Der Zugerchlaus kommt
So 29. Nov. Volksabstimmung
Mi 2. Dez. SVKT Sattel: Chlausabig 20.00 Uhr Stuckli Lounge
Do 3. Dez. Samariterverein Sattel: Arztvortrag, Chlausabig
Sa 5. Dez. Weihnachtsmarkt in der Maienmatt, Oberägeri
Sa 5. Dez. Skiclub-Lotto-Match 20.00-24.00 Uhr im Restaurant Hirschen
So 6. Dez. Skiclub-Lotto-Match 13.00-17.00 Uhr im Restaurant Hirschen
Mo 7. Dez. Volleyballspielabig für alli, wo Luscht hend, ab 19.30 Uhr Turnhalle Eggeli

Redaktionsschluss: Dienstagabend, 20.00 Uhr   Tel./Fax 041 835 18 77   anzeiger@sattel.ch

Wie wenig wir 
wissen,

erkennen wir, 
wenn unsere 

Kinder anfangen 
zu fragen.

Amerikanisches 
Sprichwort



Aus den Sitzungen des Gemeinderates
vom September und Oktober 2009

___________________________________________________________________

Ortsplanungsrevision 2. Vorprüfung

Die Ortsplanungsrevision ist nach der ers-
ten Vorprüfung und nach der Durchführung 
des Mitwirkungsverfahrens (April/Mai 
2009) überarbeitet und zur abschliessenden 
Vorprüfung dem Amt für Raumentwick-
lung des Kantons zugeleitet worden. Je 
nach Dauer und Ergebnis dieser Vorprü-
fung ist geplant, die öffentliche Auflage 
dieses für die weitere Gemeindeentwick-
lung wichtigen Vorhabens im Verlaufe des 
Winters durchzuführen und - sofern keine 
Einsprachen eingehen - an der Gemeinde-
versammlung im April 2010 zu behandeln.

Demission aus dem Gemeinderat

Nach zwölfjähriger Tätigkeit im Gemeinde-
rat hat Sozialvorsteherin und Vormund-
schaftspräsidentin Annamarie Amgwerd auf 
Ende der laufenden Legislatur ihren Rück-
tritt aus dem Gemeinderat erklärt.

Weiterhin ZKRI-Kehrichtsack

Seit knapp zwei Jahren wird die Kehricht-
sammlung und der Verkauf der Gebühren-
säcke und -Marken nicht mehr durch die 
Gemeinde organisiert, sondern durch den 
ZKRI (Zweckverband Kehrichtentsorgung 
Region Innerschwyz). Die Erfahrungen mit 
dieser Lösung sind positiv. Die Zusammen-
legung der Transportlogistik bringt mehr 
Effizienz und wirkt sich kostendämpfend 
aus. Der Gemeinderat hat der Weiterfüh-
rung der aktuellen regionalen Kehrichtab-
fuhrlösung via ZKRI ab 1.1.2011 bis 
31.12.2018 zugestimmt. 
Geplant ist weiter die Einführung der Ge-
wichtsgebühr für Container (ab Mitte 
2011). Dies bedingt die Ausrüstung der 

Container mit einem Chip und der Sammel-
fahrzeuge mit einer Waage und einem Iden-
tifikationssystem. Leichte und mittelschwe-
re Container dürften dadurch künftig etwas 
weniger, schwer beladene Container etwas 
mehr kosten. 

Entlastungsdienst für pflegende Angehö-
rige

Im Hinblick darauf, dass die Gemeinden ab 
2010 neben der SPITEX auch für einen 
Entlastungsdienst für betreuende und pfle-
gende Angehörige zuständig sein werden, 
hat der Gemeinderat mit dem Schweizeri-
schen Roten Kreuz Kanton Schwyz (SRK) 
eine Leistungsvereinbarung abgeschlossen. 
Damit stellt das SRK den Entlastungsdienst 
für pflegende und betreuende Angehörige 
in der Gemeinde Sattel sicher. Mit diesem 
Dienst werden pflegende Angehörige durch 
ausgebildete Pflegerinnen SRK entlastet, 
damit diese für ein paar Stunden, eine 
Nacht oder auch ein Wochenende sich ih-
rerseits erholen können.

Freinacht am Glühwürmliball

Für den Glühwürmliball vom 15. Januar 
2010 hat der Gemeinderat eine Freinacht 
bewilligt.

Arbeitsvergebungen

Die Lieferung des neuen Atemschutzfahr-
zeuges ist (unter Vorbehalt der Zustimmung 
zur Beschaffung durch die Gemeindever-
sammlung) der Zugerland Verkehrsbetriebe 
AG, Zug, vergeben worden. Die Grabarbei-
ten im Rahmen der Umlegung der Haupt-
wasserleitung in der Eumatt sind Arnold 
Betschart, Sattel, und die Sanitärarbeiten 



Kantonsbeitrag für Atemschutzfahrzeug

Der Regierungsrat hat für die Beschaffung 
des Atemschutzfahrzeuges für die Feuer-
wehr Sattel einen Kantonsbeitrag von 
Fr.32'500.- (25 % der Normkosten von r. 
130'000.-) zugesichert.

Trauungen auch in Sattel möglich

Ab 1. Januar 2010 wird neu das regionale 
Zivilstandsamt Schwyz auch für Sattel zu-
ständig sein. Die Gemeinde Sattel hat mit 
dem Zivilstandsamt vereinbart, dass zivile 
Eheschliessungen auch in Sattel durchge-
führt werden können. Die Kosten dafür 
werden bei Eheleuten, die in Sattel wohnen 
(d.h. min. einer der Ehepartner), durch die 
Gemeinde getragen. Der Gemeinderat will 
damit die Verbundenheit der Eheleute mit 
der Wohngemeinde stärken und erhofft sich 
davon auch eine wirtschaftliche Belebung.

Quellwasserfassung Mäderen

Seit Ende September sind die Fassungsar-
beiten für die Quelle in der Mäderen im 
Gang. Die Arbeiten kommen gut voran und 
alle Beteiligten leisten sehr gute Arbeit im 
nicht einfachen Gelände.

Handänderungen

? Josef Pfyl-Schuler, Rothenthurm, ver-
kauft Eveline Amstutz-Pfyl GB 871 
(Land und Weidstall Häsenen) und GB 
873 (Stall mit Hofraum, Wiese, Wald, 
Waldruh).

? Alois Diethelm-Signer, Erli 16, verkauft 
Alois Diethelm-Gwerder, Erli 16, GB 
308 (Wohnhäuser Erli), GB 896 
(Chäpplerenried), GB 944 (Erlirieter).

? Magnus Styger-Marty, Jansernstr. 31, 
und Marie Moser-Hürlimann, Dorfstr. 30 
tauschen Land (ab GB 560 zu GB 563 
124m2, ab GB 563 zu GB 560 21 m2).

? Magnus Styger, Jansernstrasse 31, ver-
kauft Andrea Reichmuth-Koglbauer 316 
m2 Land ab GB 560 zu GB 562.

? Annalies Koglbauer, Dorfstr. 34, ver-
kauft Andrea Reichmuth-Koglbauer, 49 
m2 Land ab GB 561 zu GB 562.

? Dominik Zeller und Nicole Zeller-
Schmid verkaufen Thomas und Rita 
Getzmann-Eichenberger, Goldau, GB 
192 (Wohnhaus Mostelbergstr. 117), GB 
191 (Kleingebäude) und GB 991 (Klein-
gebäude).

? Erwin Aschwanden-Müller, Thalwil, 
verkauft Brigitte Rudischhauser-
Ruckstuhl, Baar, GB 794 (Wohnhaus 
Lärchenweg 7).

? Eugen Tschamper, Unterägeri, verkauft 
Adelrich Bamert, Morgarten, GB 170 
(Wohnhaus Eggstr. 6).

? Louise Hürlimann-Utiger, Hünenberg, 
verkauft Xaver Zimmermann, Sattel, GB
217 (Wohnhaus Tanneggli).

Baubewilligungen

? Andrea und Kilian Reichmuth, 
Dorfstrasse 34: Erdsondenwärmepum-
penanlage beim Neubau Zweifamilien-
haus, Dorfstrasse 32.

? Verena Reichmuth, Steinerbergstr. 38: 
Sauerstofftankanlage Fischzucht, 
Brüggli.

? Celestina Kuhl, Höhenweg 18: Aussen-
kamin, Höhenweg 18.

? Hanspeter und Frieda Wiget, Dorfstr. 7: 
Erweiterung best. Abstellplatz, Dorfstr. 
7.

? Bau und Immobilien AG Rösslimatt: 
Verlängerung Kamin Holzschnitzelfeue-
rungsanlage, Rösslimatt.

? Sattel-Hochstuckli AG: Pistenverbesse-
rung Felbacheren/Egg.

? Hans Rogenmoser, Oberägeri: Geräte-
haus, Studerweg 6.

? Alfredo und Gabi Meniconi, Eggelirain: 
Bewilligung für Aushubarbeiten, Röss-
limatt.

? Martin Späni, Mostelbergstr. 15c: Neu-
bau Wohnhaus, Oberes Feldmoos 1.

Baumeldungen

? Frowin Andermatt, Baar: Verlängerung 
Vordach, Eggstr. 22.

? Georges Fehlmann, Oberentfelden: 
Wohnwagenvorbau, Camping Kronen-
matt.



Tag der Völker

Am Ende des Matthäusevangeliums gibt Jesus seinen Jüngern den Auftrag: 
„Geht zu allen Völkern und macht alle Menschen zu meinen Jüngern.“
Aus dem verschlafenen Winkel Palästinas machten sich einfache Menschen 
auf, den Glauben zu verkünden. Sie wurden nicht einfach abgewiesen,
sondern freundlich aufgenommen. So verbreitete sich das Christentum 
schnell in aller Welt.

Wanderungsbewegungen gab es schon damals, die christlichen Verkünder 
nutzten dies, um in einer multikulturellen Umgebung ihre Botschaft weiter-
zutragen. Sie waren überzeugt, dass sie den suchenden Menschen von
damals eine Botschaft bringen konnten, die ihre tiefste Sehnsucht erfüllte.

Das war nicht so ganz ungefährlich, denn sie verkündeten, dass Gott nicht 
alleine in den Tempeln wohnte, sondern auch in den Herzen der Menschen.
Die christliche Botschaft hat sich durchgesetzt, weil die Menschen über-
zeugt waren von Jesus Christus, ihr ganzes Leben war ein Zeugnis. Darum 
ist die Erfahrung der frühen Christen eine Herausforderung für uns heute.

Das gleiche griechische Wort wurde für den Fremden und den Gastfreund 
verwendet. Der Fremde wirkte schon zu allen Zeiten beängstigend und
unheimlich, darum war er schutzlos. Darum war es für alle antiken
Religionen ein Gebot, den Fremden aufzunehmen.

In unserer Zeit der Wanderbewegungen tut es gut, aus der Geschichte zu 
lernen. Sonst wiederholt sie sich. Auch heute wird im Fremden Christus 
selbst aufgenommen, die Gastfreundschaft ist eine christliche Tugend.
Es braucht gleichzeitig aber auch die Besinnung auf die eigenen Wurzeln, 
um dem Fremden begegnen zu können. Wer die Wurzeln verloren hat, der 
hat Angst vor dem Anderen.

Die Gottesdienste des kommenden Wochenendes sind dem Tag der Völker 
gewidmet. Die Patres von Immensee werden uns den Missionsgedanken 
näherbringen.

Pfarreileitung Sattel



� Diverse Kaminfegerarbeiten
� Feuerungskontrollen �l und Gas
� Holzfeuerungskontrolle (Aschentest)
� Tumblerrohre
� Lehrbetrieb (Achtung: Lehrstelle 2010 noch frei!!!)

Kaminfeger K�lin GmbH � Kornhausstr. 14 � 8840 Einsiedeln
Tel. 041 838 03 45 � 079 824 92 36 � Fax 041 838 03 46

rokaka@bluewin.ch � http://www.kaminfegerkaelin.ch

Ihr Kaminfeger, in Ihrer N�he, immer f�r Sie da.

Obwohl das neue Energiegesetz des Kantons 
Schwyz in die richtige Richtung geht, braucht es für 
eine nachhaltige Energiepolitik mehr Engagement.
Die Energieinitiative «Für eine aktive Schwyzer 
Energiepolitik – Mehr Energieeffizienz und erneuer-
bare Energien» fordert deswegen zusätzliche Mass-
nahmen:

- weil nur durch Ihre Stimme nun endlich auch im
Kanton Schwyz die nachhaltige Energiegewinnung wie 
beispielsweise Sonnenkollektoren, gefördert werden 
kann

- weil dem kantonalen Energiegesetz sämtliche Zähne 
gezogen wurden und sich unser Kanton damit
schweizweit im Energiebereich weiterhin auf dem
letzten Platz befinden würde braucht es die zusätzliche 
Energieinitiative

- weil mit einem JA zur Initiative Regierung und
Parlament beauftragt werden, das Gesetz mit wesent-
lich griffigeren Energiesparmassnahmen und Förder-
beiträgen bis 1. Januar 2011 nachzubessern

- weil nur durch ein engagiertes Handeln die
Abhängigkeit von den Energielieferanten verringert
werden kann und wir den Kindern einen ökologisch 
nachhaltigeren Kanton hinterlassen möchten

Arbeitsgruppe Energie der Gemeinde Sattel



i   n   f   o   r   m   i   e   r   t

Schule Sattel „fit und gsund“

120'000 Höhenmeter an einem Tag

Am Donnerstag in der letzten Oktoberwoche startete die Schule Sattel zur diesjährigen
Herbstwanderung. Alle 150 Schulkinder begleitet von 12 Lehrpersonen erreichten das hochgesteckte 
Ziel, auf den höchstgelegenen Punkt der Gemeinde Sattel zu wandern.

Auf verschiedenen und unterschiedlich schwierigen Routen wanderte die „Schule Sattel“ am letzten
Donnerstag bei herrlichstem Herbstwetter hinauf zur Langmatt im Wildspitzgebiet.
Im Gebiet der Leiternfluh verpflegte sich die nach dem anstrengenden Aufstieg schon bald wieder muntere 
Schar aus dem „gesunden Rucksack“ und vergnügte sich nach dem Mittagessen beim Spielen auf dem 
Platz oder im nahen Wald.
Während die Kindergärtler zusammen mit den 1.- und 2.-Klässlern zur Obhäg zurück wanderten und von 
dort zum Schulhaus transportiert wurden, legten die 3.- bis 6.-Klässler den Rückweg über die Halsegg
hinunter nach Sattel zu Fuss zurück.
Müde, aber glücklich über die vollbrachte Leistung und um einige Erlebnisse reicher, traten die Kinder ihren 
Heimweg an.

Weiterbildung SR Sattel
Am Mittwochnachmittag, 14. Oktober 09 traf sich Schulrat und Schulleitung Sattel zu einer Weiterbildungs-
veranstaltung. Unter der kompetenten Leitung von Silvio Sgier – er begleitet die Schule Sattel im GELVOS-
Prozess – befassten sich die Teilnehmenden mit Fragestellungen im Zusammenhang mit strategischer und 
operativer Führung einer Schule.
Probleme wurden angesprochen, Fragen geklärt, Lösungsansätze definiert und es konnten auch Lösungen 
gefunden werden.
















